	
	Signale
	

	Ohnekontrakte

niedrig

h/n = gerade Anzahl

ja, vzw. mit gerader 

ungerade = diese

-


	Zumarken

Längenmarken

Lavinthal

im Abwurf

Besonderheiten


	Farbkontrakte

hoch

h/n = gerade Anzahl

ja, vzw. mit gerader 

ungerade = diese

-



	Ausspiele

Für Farbkontrakte bitte unterstreichen
 AK
 AKX

 AKXX

 AKXXX

 AKB10

 ADBX

 KDX

 KDBX

 KDB10X

 KB10X

 K109X
 KXX
 KXXX

 KXXXX
 DB10X

 DBX

 B109X

 B10X

  1098X

  XX

  XXX

  XXXX

  XXXXX

Für Ohnekontrakte bitte unterstreichen


	 AK
 AKX

 AKXX
 AKXXX

 AKB10
	 ADBX

 KDX

 KDBX

 KDB10X

 KB10X
	 K109X

 KXX

 KXXX
 KXXXX
	 DB10X

 DBX

 B109X

 B10X
	 1098X

 XX

 XXX

 XXXX

 XXXXX


	Besonderheiten: ____________________________________________



	
	     Slam – Konventionen


	
	

	Blackwood:

Splinter:

Cuebids:

Frageansagen:
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	Gerber:

Josephine:

4 NT als Cuebid:

Swiss:
	





	Sonstige: Im Farbkontrakt Roman Keycard Blackwood (RKCB)   
nach Gegnerintervention auf 4NT:  ROPI/DOPI 
Antw. auf Ass-Frage: bei NT: 03/14; bei 2 Assen werden Könige mitgeboten; sonst:  Königsfrage rollend;     
Bei Farbe: RKCB, 03/14/25; 5P = 2 mit Dame; 5NT = 3 mit Chicane; 
6x = 2 Keycards + Chicane in x (sofern unter Atout-Farbe); nach 5T/5K Damenfrage rollend, Antwort: Atoutfarbe auf niedr. Stufe = nein, 5SA =  ja ohne weiteren König, jede andere Farbe = ja mit bisher unlizitiertem König bzw. Zweitrundenkontrolle; danach 5SA = grand slam try, Antwort: noch nicht genannte Zweitrundenkontrolle




	Konventionelle Ansagen bis 3 NT    (ausgenommen Stayman)

müssen alertiert  werden!

Natürliche Ansagen (und konventionelle über 3 NT)   dürfen nicht

alertiert werden, außer konventionelle Eröffnungen im 4-er Stock.
  


Anmerkung zu x-y-z:

wenn 3 Gebote im 1. Stock stattgefunden haben, dann ist 2NT sowie jedes OF-Gebot im 2. Stock schwächer als 10 HCP

Einladende Hände (10-11 Punkte) werden mit 2( gezeigt

Gameforcing-Hände (12+) mit 2(
2( nach x-y-z erzwingt immer ein Rückgebot von 2(, das kann vom Antworter gepasst werden, wenn er schwach mit Karo ist 

x-y-z gibt es auch bei Gegnerintervention; Beispiele:

1( – (1() – 1( – (p) – 1NT – (p) – 2( ist jetzt auch einladend oder 
                                                                           schwach mit K

1( – (1() – X – (p) – 1NT – (p) – 2( ebenso (X ist wie 1( zu sehen)
Anmerkung zu Checkback Stayman auf 2 NT

a) Farbe des Antworters ist (:
3( = beide  (4er-( und  4er-()

3( = 4er-(, aber keine  4er-(

3( = 4er-(, aber keine  4er-(

3 NT = keine  4er-OF

b) Farbe des Antworters ist (:  3( = beide  (3er-( + 4er- ()

3( = 3er-(, aber keine 4er-(

3( = 4er-(, aber keine 3er-(

3 NT = weder – noch

c) Farbe des Antworters ist (:  3( = beide  (3er-( + 4er-()

3( = 4er-(, aber keine 3er-(

3( = 3er-(, aber keine 4er-(

3 NT = weder - noch
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	Konventions – Karte
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Typ  D
für Fort-geschrittene



	Allgemeine Informationen

Grundsystem:  5er OF,  (/( zu dritt,  2/1 gameforcing   
Forcierende bzw. starke Eröffnungen:  2(, 2NT
Schwache Eröffnungen:  ab 3(
Spezielle Eröffnungen:    2( („weak two“ in Oberfarbe)
  
                         2(/2( (Zweifärber)
Eröffnung von 1 NT:       15-17


	Eröffnungen von “ 1 in Farbe ”:


	
	1(
	1(
	1(
	1(

	
	
	
	
	

	Länge/Stärke:
	3+/11+
	3+/11+
	5+/11+
	5+/11+

	Hebung:
	5+/10+
	5+/10+
	3/8-9
	3/8-9

	Doppelhebg.:
	5+/4-9
	5+/4-9
	4+/2-5
	4+/2-5

	1 NT:
	6-9
	6-9
	0-3/4-11
	0-3/4-11

	2 NT:
	10-12
	10-12
	4+/12+
	4+/12+

	3 NT:
	13-16
	13-16
	   will  3SA 
	spielen


	Canape:   nein

	Eröffner
	
	Antworter
	


	Besonderheiten und Abweichungen vom Grundsystem:

Inverted Minors, 2NT nach OF-Eröffnung zeigt 4er-Anschluss und 12+
Viertfarbenforcing, Trial Bid, x-y-z, Checkback-Stayman nach x-y-2NT, Bergen Raises, “Minorwood” (Assenfrage mit 4 in UF)  


	Bluffgebote


	Nie
	
	Selten
	
	Häufig
	


Anmerkung zu Bergen-Raises / Splinter:

1(/( … Antworten:  
3(: 
6-9
/ 4+
Rückfrage mit 3(  =>



3(/(=6-7, 4(/(=8-9

3(: 
10-11
/ 4+

2SA:
ab 12
/ 4+
(Antworten siehe unten)
3(/(:
13-15 mit Kürze in (/(, 4+(/(


4(/4(: 
13-15 mit Kürze in lizitierter Farbe, 4+(/(;
4(/(: 
to play

       Mit 16+ HCP und Kürze lizitiert man 2NT, nicht Splinter!
nach Gegner-Gebot ist Überruf der Gegner-Farbe einladend – zeigt mindestens 3 Karten in der Farbe des Partners und mind. 10 Punkte
Anmerkung zu 2NT mit Anschluss:

1( – 2NT … Antworten:

3(/(/(: Single in (/(/(
3(: 
mehr als Minimum (15+), aber keine Kürze
3NT: 
balanced 18-19 

4(: 
Minimum-Eröffnung – 11-14 HCP

4(/(/(: Chicane in (/(/(
1( – 2NT … Antworten:

3(/(/(: Single in (/(/(
3(: 
mehr als Minimum (15+)
3NT: 
balanced 18-19 

4(: 
Minimum- Eröffnung – 11-14 HCP 

4(/(/(: Chicane in (/(/(
	
	Eröffnungen



	1 NT
	Stärke: 15-17     Verteilung: alle erlaubten (siehe unten)
Antworten:  2( Stayman;  2(= Trf. in (;   2( = Trf. in (; 
2(= Trf. in (;   2 NT = Trf. in (;  bei beiden kann Anschluss gezeigt werden mit dem Gebot unter der transferierten Farbe
NT-Einladung erfolgt über 2(, da 2 NT belegt ist für Karo-Trf.

3 /( = schwach/stark beide UF

3 (/( = Fragment  (3(/( - 1(/( - 5/4 UF)
3 NT = to play; 4 NT = quantitativ (mit 16-17 HCP)
4(/4( = SATT - Transfers in 4(/4(

	2 NT
	Stärke: 20-22      Verteilung: alle erlaubten 

Antworten:  3( Puppet Stayman (siehe Anmerkung unten) 
3(/(= Transfer in (/(; 3(=Transfer in 3NT, 3NT=5(+4(
Slam try: 4(/( 6+ und gleichzeitig Minorwood, 
4 (/( = Kürze in (/( & 5/4+ UF, 4 NT = quant.(mit 11-12)

	3 NT
	Typus: gambling (stehende 7er-UF);  

Stopper:  in 1./2./3. Hand: 0, in 4. Hand 1-1,5 

Antworten: 4( pass or correct; 4( stark, fragt nach Kürze (
   4(/4( = Herz bzw. Pik-Kürze; 4NT = keine Kürze: 7-2-2-2;

   5( = Treff mit Karo-Kürze; 5( = Karo mit Treff-Kürze



	2 (
	Typus: allgemeines forcing

a) Ohne-Verteilung 23+;

b) Einfärber mit 9 Stichen in OF oder 10 Stichen in UF

c) Zweifärber (Mancheforcing)
Antworten: 2( negativ oder waiting (wenn kein gutes Gebot)
2(   absolut negativ, weniger als 4 HCP oder max. 2 Damen
2(    5er (, brauchbare Farbe, ab 8 HCP
2NT  5er (, brauchbare Farbe, ab 8 HCP

3(/3(/3(/3(   6+ Farbe mit 2+ Topfiguren
Antworter sollte niemals gleich 2NT bieten; nach Wiedergebot des Eröffners zeigt dann 2NT 8-10 HCP, 3 NT 11+ HCP

	2 (
	Typus: Mini-Multi - weak in einer 6er-OF; Antworten
2NT = Relais (
3(/( = schwache (/(

3(/( = starke (/( (inverted !)

2( = schwach, 2( = schwach, mind. 3(
3( = mind. 3( und mind. 3(
3( = eigene starke Pik, einladend auf 4(
4( = bid your major im Transfer  *)

4( = bid your major                   *)
*) gilt auch nach jedem Gebot des Gegners

	2 (
	Typus: Zweifärber (Herz und eine weitere Farbe); Antworten:
2( = schwach, mehr (/(/( als (, pass or correct
3( = 0-1 (, mehr (/( als (, pass or correct;
        wenn 2. Farbe Pik ist, spielen wir 3(
2NT = Relais - Antworten auf 2NT:
        3(/(/( = schwach, 2. Farbe = (/(/( 
        3( = stark mit (, 3NT = stark mit (
        4(/( = stark mit Pik und Kürze in (/(

	2 (
	Typus: Zweifärber (Pik und eine UF); Antworten:
3( = schwach, mehr (/( als (, pass or correct
3( = forcierend, fragt nach Herz-Unterstützung
2NT = Relais - Antworten auf 2NT:
          3(/( = schwach, 2. Farbe = (/(
          3(/( = stark, 2. Farbe = (/(


	3 in Farbe: Barrage … 6-7 Karten in der Farbe, unterprimär
4 in Farbe: Barrage … 7-8 Karten in der Farbe, unterprimär



	Besonderheiten nach Gegnerkontra auf Eröffnung  XX ab 10 Punkten
  


Erlaubte Verteilungen für Eröffnungen von 1 NT und 2 NT:
Empfohlen: 4-3-3-3  oder  4-4-3-2  oder  5-3-3-2  
Nicht so gut, aber erlaubt:  5-4-2-2; 4-4-4-1; 5-4-3-1; 6-3-2-2
Nicht erlaubt: 6-4-2-1; Blätter mit einem Chicane

Weiters gilt: Abweichungen von mehr als 2 HCP von den vereinbarten Grenzen der Range sind verboten.
Anmerkung zu Puppet Stayman nach 2 NT Eröffnung:

wenn der 3(-Frager als Antwort 3(  bekommt:

 - wenn er selbst eine OF zu viert hat, dann bietet er die andere;

 - wenn er selbst beide OF zu viert hat, dann ist 4( Slam-Interesse, 
    4( bedeutet „sag und spiel die Manche in deiner OF“ 

	Gegenlizit

Auf ” 1 in Farbe”

        


	Kontra

1 NT

2 NT
	Info 

15-18 HCP; 

in 4. Hand 11-14

5+/5+ in den UF;

in 4. Hand 18-19 bal. 
	Farbe 
2(  über 1(
2( über 1(/1( 

Cuebid auf OF
	nat. (i.a. 6+)
Natürlich
5+/5+ in OF (mod. Michaels) Michaels


	Auf ” Starke Treff”:  


	Kontra 

2 (
1 NT 

2 NT 
	OF 4/4

natürlich

Unterfarben 5/4

Unterfarben 5+/5+
	1(/(/(
2(
2 (/(
	5+, ab 9-10 HCP
5+/5+ in OF

(mod. Michaels)
weak jump


	Auf ” 1 Ohne”: Multi Landy
	2 (
	( und eine UF (zus. 9+)


	Kontra

2 (
	„Woolsey“

(siehe Anhang)
beide OF (ab 4/5)
	2 (
2 NT
	( und eine UF (zus. 9+)

beide UF (5+/5+)


	2 (
  
	6er-OF  (ev. gute 5er)
	2. und 4. Hand gleich (Ja/Nein) Ja!


	Auf ” Weak Two ”
	3(/3(
	natürlich


	Kontra
and. OF
	ab 12 HCP; 
andere OF zu viert 
natürlich, 5+ 
	2 NT
	15 - 18 HCP mit Stopper in genannter OF; danach: 
3 ( = Stayman


	Auf ”Multi 2 (”


	Kontra


	sofort: Pik-Kürze oder

starkes Blatt (18+) 
nach 2(-p-2(-p-p: 

Aufmachkontra gegen

ein Herz-Weak-Two
	Farbe 
2 NT
	nat., mind. 5-er Farbe
15 - 18 HCP mit Stoppern in beiden OF; danach: 
3 ( = Stayman


	Auf ” 3 in Farbe ”       (Wenn schwache Barrage)
Andere Farbe:  mind. 5er Farbe, Interesse an Manche

Kontra     Aufmachkontra, keine 5er Farbe, Kürze in Gegnerfarbe       


	Spezielle Kontras

        


	Negative:
	Ja    FORMCHECKBOX 

	bis 4(
	Nein    FORMCHECKBOX 


	Responsive:
	Ja    FORMCHECKBOX 

	bis 4(
	Nein    FORMCHECKBOX 



	Im kompetitiven Lizit:  Supportkontra und -rekontra

Game-try Kontra z.B. nach  (1() - 1( - (2() - 2(- (3(): 
x = entscheide, ob  3( oder 4(  
      


	Anmerkung zu Stayman mit Nachfrage: wenn nach 2( Stayman 

a) Antwort = 2(:

- 3( = Nachfrage; 3( = habe eine 5er UF; 3( = welche?
                                                  ( 3( = 5er-(, 3NT =  5er-( 

                       
3( = keine 5er UF, aber 3er-(


3( = keine 5er UF, aber 3er-(
                    
3NT = 4-3-3-3 mit 4er UF
b) Antwort = 2(:

- 3( = Nachfrage; 3( = habe eine 4er UF; 3( = welche?
                                                  ( 3( = 4er-(, 3NT = 4er-( 

                       
3( = 5er (


3( = neben 4er-( auch noch 4er-(
                    
3NT = 4-3-3-3 mit 4er-(
c) Antwort = 2(:

- 3( = Nachfrage; 3( = habe eine 4er UF; 3( = welche?
                                                  ( 3( = 4er-(, 3NT = 4er-(
3( = 5er-( und Minimum
3( = 5er-( und Maximum
                    
3NT = 4-3-3-3 mit 4er-(



spezielle Bietfolgen nach 1 NT-Eröffung + Stayman:

1NT -  2( - 2( - 2(:  such dir eine OF aus, will sie im 2. Stock spielen

1NT -  2( - 2( - 2(:  habe schwaches Blatt mit 4er Pik und 5+ -UF;

                                Antworten nur pass (mit 3er-Pik) oder 3(  für p/c
1NT -  2( - 2( - 2(:  wie oben, mit maximal 8 HCP; Partner kann    
                                mit eigener 4er Pik und Maximum heben, dann 
        

    kann man mit 7-8 HCP auch die Manche ansagen
                                (mit 9+ HCP kann (-fit über 3( erkundet werden)
1NT -  2( - 2( - 3(:  Smolen (5er-( und 4er-()
1NT -  2( - 2( - 3(:  Smolen (5er-( und 4er-()  
      

    

Themenkreis: NT-Eröffnungen mit Intervention

Wenn unsere 1NT Eröffnung vom Gegner kontriert wird: 

· XX = Transfer in Treff 
· jede Farbe (außer () im 2. Stock:  Transfer in nächst höhere
· pass:  keine 5er-Farbe, zwingt Eröffner XX zu sagen (außer dieser hat eine sehr gute Ausweichmöglichkeit, z.B. 6er-UF); danach   werden 4er-Farben aufsteigend lizitiert (Fitfinding)
Farbgebot des Gegners nach unserer 1NT Eröffnung:

· X auf künstliches Gebot: zeigt Werte in dieser Farbe

· X auf natürliches Gebot: Negativ-Kontra, 7+

· Farbe im 2. Stock: natürlich, to play, non –forcing

· 2NT: Fit-Finding
· Transfer in Gegnerfarbe = Frage nach Stopper für 3NT; wenn nicht vorhanden: Eröffner soll Farben aufsteigend bieten

Multi-Landy (8+) Verteidigung gegen 1NT vom Gegner

X = “Woolsey” (siehe unten)
2 = Beide Edelfarben  (5+/4+)


(1NT) – 2  – (p) – 2  = kann beide OF spielen, habe keine 4 OF


2  = habe vier Karten in  oder Single  und 3 

2  = habe vier Karten in  oder Single  und 3 


(1NT) – 2  – (X) – XX = deklariere dich (entspricht 2, siehe oben)

- pass = will keine OF hören, habe selber 6 -Karten

- Farbe = natürlich (auch 2 )

- 2/ siehe oben

2 = 6+ Farbe IMMER Oberfarbe  oder  


(1NT) – 2 – (p) – 2/ und 3/ ist pass or correct


(1NT) – 2 – (X) – pass = will EF nicht wissen, habe 6+,

- XX = sag mir deine Farbe

- Farbe = immer eigene Farbe natürlich (auch 2  und 2 )
2 = 5er  + Unterfarbe (4+)

2 = 5er  + Unterfarbe (4+)

2NT= Beide Unterfarben (5/5+)

3/ = 6+ /
Woolsey (Kontra auf Gegners 1 NT Gebot):

zeigt 4er-OF und eine 5er(+)-UF

Punkte:   direkt nach 1 NT:     
12+

              nach 1 NT – pass – pass:
10+

Partner kann:

a) verwandeln in Strafkontra

b) 2( = pass/correct in UF

c) 2( = Frage nach OF

d) 2( = will selber 2H spielen

e) 2( = will selber 2P spielen

f) 3 NT = will 3 NT spielen

Fall f) eher atypisch – aber im Paarturnier kann 3 NT erfüllt in der Belle mehr wert sein als dreimal nicht des Gegners in Grün … und da man mit 15+ Punkten hinter dem 1NT-Eröffner nicht mehr selber aufkontriert, kann das schon hin und wieder vorkommen


Themenkreis: Transfer Breaks 

Nach 1NT-Eröffnung und Transfer:  Transfer-Breaks in OF
Wenn der Transfer in eine OF nicht angenommen wird, zeigt das immer Anschluss + Maximum; mit Minimum Transfer immer ausführen! (auch mit 4er-Anschluss)
–> OF im 3. Stock zeigt Maximum mit 4er Anschluss
–> 2NT zeigt Maximum mit 3er Anschluss
–> andere Farbe zeigt wertloses Double (ohne Q) in dieser Farbe

     (Alternative:  andere 4er Farbe mit Werten – ist das besser?)
Weiteres Lizit:

· nochmals Transfer  -->  „sag’s endlich“

· Nennung der Farbe, in die transferiert wurde, falls Transfer nicht wiederholbar
· weil Partner sein wertloses double in der Farbe darunter lizitiert hat

· weil Gegner dazwischenlizitiert hat

ist vom Eröffner zu passen!

· 3NT = pass or correct (falls Eröffner lieber 3NT spielt als 4 in OF) 

· jede neue Farbe = cue-bid, Schlemminteresse
Nach 1NT-Eröffnung und Transfer:  Transfer-Breaks in UF

2( = Transfer in (; 

Antworten:  3( = Annahme des Transfers, schwache ( 

    2NT = Bestätigung von ( mit guter Unterstützung *)

2NT = Transfer in (; 

Antworten:  3( = Annahme des Transfers, schwache ( 

    3( = Bestätigung von ( mit guter Unterstützung *)
*) gute Unterstützung:  Axx, Kxx, QJx, Jxxx in der jew. UF 

Themenkreis: Sprünge 

Starker Sprung in neuer Farbe:
12-6-3-Regel:  12+ HCP, 6+ Länge, 3+ Figuren aus AKDB; gilt bei 

   1( - 2(/(/(;   1( - 2(/(;   1( - 2(
   Achtung:  1( - 3(  ist Splinter, daher kein starker Sprung!

   Wegen „2 over 1“ ist 1( - 2( ohnehin forcierend zur Manche, die 
   Herz-Qualität kann durch Wiederholung des Gebots gezeigt werden
nach Gegnerintervention: Schwacher  Sprung !!  (zu alertieren!)
6-9 HCP, 6+ Länge 

· starke Blätter werden immer über „X“ oder Überruf gezeigt
Themenkreis: Inverted Minors  
1(-3( od. 1(-3(: 6-9 Punkte mit 5er (/( unbalanced od. 6er (/(

1( - 2( od. 1(-2(: 10+ Punkte, 5+(/(, keine 4er OF (!!!)
Antworten (12-14):


2NT: 12-14 alle fehlenden Stopper, kann gepasst werden

3(/(:   längere (/(, kann gepasst werden

Antworten (14+) nach 1( - 2(:


2(: ( Stopper 

2(: ( Stopper, kein ( Stopper


2(: ( Stopper, kein ( + kein ( Stopper


3(/3(/3(: Splinter  

3NT: 18-19 balanced

Antworten (14+) nach 1(-2(



2(: ( Stopper


2(: ( Stopper, kein ( Stopper


3(: ( Stopper, kein ( + kein ( Stopper


3(/3(/4(: Splinter


3NT: 18-19 balanced

Nach gegnerischem Farbüberruf im 1. Stock:

2 = 5+  6-9 balanced
2 in Gegnerfarbe = game forcing ( Antwort 2 NT = habe Stopper in F
3 = 5+  unbalanced und barragierend
Nach gegnerischem Farbüberruf im 2. Stock:

-> Ist meist weak jump in OF oder Michaels - 1  – (2) für beide OF:

Neue Farbe ist forcierend für eine Runde

3 = 5+  10-11 einladend

3 in Gegnerfarbe: Frage nach Stopper, forcierend ( 3 NT = habe
   Stopper in Gegnerfarbe (bei Michaels stoppe ich die andere)
X (Negativ Kontra), forcierend ohne Anschluss

Sonderfall: 1 - 2 (Michaels) ( X (Kontra), kann mindestens 1 EF strafkontrieren (4 Atout)
Themenkreis: Antworten nach Gegnergebot  
Edelfarbenhebungen im Gegenlizit:

Beispiel:

(1()  - 1( -  (1( oder 1SA oder 2()  

Antworten:  

2(  =
3er-( , 6-9 HCP  (Hochkartenpunkte)
3(  =
4er-( , schwach

2(  =
3er-( , 10+ HCP
3(  =
4er-( , 10-11 HCP
2NT =
4er-( , 12+ HCP
Antworten auf Informationskontra:

· Farbe:  0- 9 HCP

· Farbe im Sprung:  9-11

· 1 NT:  6-9    (+ Stopper)

· 2 NT: 10-12  (+ Stopper)

· Überruf Gegnerfarbe:  12+ HCP

· wenn RHO Gebot abgegeben hat:

freiwilliges Gebot = 6-9 HCP

freiwilliges Gebot im Sprung = 10-11 HCP

Gebote in 4. Hand nach Gegner-Eröffnung und zweimal pass:

· 1 in Farbe:  8 - 11 HCP (bei langer Farbe ev. auch weniger als 8)

· 2 in Farbe:  12 - 14 HCP

· X:  ab 8 HCP

· X, dann eigene neue Farbe:  ab 15 HCP

· 1 NT:  12-14
· X, dann 1 NT:  15-17

· 2 NT:  18-19

Bei Gegner-Überruf nach OF-Eröffnung des Partners:
Nach 1(/( – (2F) – 3F = 10-11 und 3+ (/(, nicht Frage nach Stopper!
2NT zeigt unverändert 4er-Anschluss und 12+ HCP

Bergen-Raises gelten, wenn im Sprung;
nach 1( – (2() ist 3 natürlich, Vierer-Anschluss kann 
  nicht gezeigt werden … mit 6-9 HCP 2(, mit 10-11 HCP 3(
Anmerkungen zu 2(- Eröffnung:

Stärke = 5-10 HCP 
Bei Antwort 2( auf 2(- Eröffnung:

a) Farbe des Eröffners ist (:
pass

b) Farbe des Eröffners ist (:
2NT = Max., Nebenwerte in (

3(/( = Max., Nebenwerte in (/(

3( = Min.

Bei Antwort 2NT  auf 2(- Eröffnung:

3NT = AKQxxx = gemeint als Spielvorschlag, mit 4( (im Transfer) bzw. 4( (direkt) kommt man dann wieder in 4 in OF 

Antworten auf 2(- Eröffnung nach Kontra des Gegners:

· xx:  
nicht stark !!   Bedeutung: 
  
 „Bitte deklariere dich  im 2. Stock“

· 2 (/(:  natürlich, habe 6+ in der Farbe,
        ziemlich sicher ein Misfit

· pass:  kenne deine Farbe, mag sie nicht,
         habe 6+ (, kannst ruhig passen

· 3 (/(:  pass or correct

· 4( = bid your major im Transfer 

· 4( = bid your major
Themenkreis: Assenfrage
RKCB, normalerweise mit 4NT … bei reiner NT-Sequenz quantitativ
Antworten: 3/0, 4/1, 2 (bzw. 5/2 in Farbe)

Bei reiner NT-Sequenz werden Könige mitgeboten (5( aufwärts)

Bei Farbe zeigt 5( 2/5 Keycards und die Atout Dame; ansonsten
Frage nach Atout Dame rollend (nächste Farbe nicht Atout)


Atout = keine Atout Dame


Farbe = Atout Dame und bisher noch nicht genannte
            Zweitrundenkontrolle (K/Single) in dieser Farbe


5 NT = Atout Dame und keine neue Zweitrundenkontrolle
6x = 2 Keycards und ein Chicane in x, sofern dies unter der Atout-Farbe gezeigt werden kann; 5NT = 3 Keycards und ein Chicane;
entfällt aber, wenn Chicane befreits früher gezeigt werden konnte.
Nach Antwort 5x: 5NT Frage nach Zweitrundenkontrollen (Großschlemm)

Aufsteigend noch nicht genannte Zweitrundenkontrollen (K/Singles) 
Unterfarben-Slam-Approach / Assenfrage („Minorwood“)
Ist eine Unterfarbe bestätigt, dann gilt das Gebot von 4 in dieser UF gleich als Assenfrage nach RKCB – auch die Frage nach der Dame ist danach möglich, wenn die Antwort nicht 2/5 Keycards sind, bei denen die Dame gleich mitgeboten werden kann.

Auch wenn die Farbe nicht bestätigt ist und derjenige, der sie geboten hat, sie unter Auslassung von 3NT im 4. Stock bietet, ist vom Partner zwingend die Antwort auf die Assenfrage zu geben …
der 4 Bietende hat dann meist eine sehr lange Unterfarbe und Schlemm-Interesse oder will gerade für diese UF die Keycards wissen
Es gilt nur dann nicht als Assenfrage, wenn in einer kompetitiven Bietfolge offensichtlich versucht wird, über 3(/( oder 4 dagegen zu halten

ROPI-DOPI:
lizitiert der Gegner nach der Ass-Frage X: ROPI

XX = 0 oder 3 Keycards (RO = Redouble bei 0 (O))

lizitiert der Gegner nach der Ass-Frage eine Farbe: DOPI:

X    = 0 oder 3 Keycards (DO = Double bei 0 (O))
weitere Antworten in beiden Fällen:

Pass = 1 oder 4 Keycards (PI = Pass bei 1 (I))

1.nächste Farbe = 2 oder 5 Keycards ohne Atout-Dame

2.nächste Farbe = 2 oder 5 Keycards mit Atout-Dame 
Themenkreis: 2 over 1


Nach 1♥♠ gilt 2♣♦ prinzipiell als mancheforcing mit einer Ausnahme: wenn ein Missfit deutlich wird, ohne dass ausreichend Stärke vorhanden ist, darf auch vor Erreichen der Manche gepasst werden.
1NT nach 1 in Oberfarbe zeigt jede beliebige Verteilung von 4 bis 11 HCP oder einen 3er Anschluss mit 10-11 HCP - daher muss der Eröffner noch ein Gebot abgeben; 1NT als Antwort auf 1♥♠ ist daher zu alertieren.
Das gilt auch dann, wenn der gepasste Partner mit 1NT antwortet.

Nach 1♥ sollte jede 4er Pik lizitiert werden mit 1♠, auch wenn eine andere längere Farbe vorhanden ist => forcierendes Gebot!
Nach 1♥ gefolgt von 2♣♦ zeigt das Gebot von 2♠ keine Revers-Stärke, sondern eine 4er Pik mit 11-14 HCP … dies vor allem zur Auslotung von 3NT, weil Partner eine 4er Pik im 1. Stock lizitiert hätte.

Da nach 1♥♠ das Gebot von 2♥♠ genau 8-9 HCP zeigt, sind 3er-Anschlüsse mit 6-7 und mit 10-12 HCP über 1NT zu lizitieren.

Bei 3er-Anschluss mit 12+ HCP sollte ein gameforcing Gebot mit 2♣ abgegeben werden, auch wenn die Treff nur double ist (z.B. nach 1♠ Eröffnung und einer 3-4-4-2 Verteilung) – daher zu alertieren.
Auch nach 1♥♠ – 1NT – 2♣ kann die Treff des Eröffners double sein, wenn Karo und die andere OF nur zu dritt sind – daher zu alertieren.
